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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wer hätte das gedacht?! 60 Jahre nach der ersten Faschingssitzung im damals 
neu gebauten Pfarrheim Pia Fidelis gibt es bei uns wieder eine große Faschings-
sitzung! Am heutigen Freitag werden die Faschingsfreunde NEMANINGA in 
der prall gefüllten Stadthalle ein Feuerwerk der guten Laune für uns zünden. Die 
Verantwortlichen um Harald Müller und Johannes Bruhm werden mit viel Fleiß 
und Kreativität ein Programm auf die Bühne zaubern, auf das wir alle sehr ge-
spannt sein dürfen.
Dass wir Obernburger ganz und gar keine Faschingsmuffel sind, beweisen die 
bisherigen und die noch kommenden Faschingsveranstaltungen: am 16. Fe-
bruar gab es den Kinderfasching in der Sport- und Kulturhalle in Eisenbach, ver-
anstaltet von der KiTa Eisenbach. Eine Woche später, am 23. Februar, fand der 
Kinderfasching der KiTa Altstadt in der Stadthalle statt. Und das Seniorenforum 
St. Peter und Paul hat am 26. Februar zum Seniorenfasching ins „Pia“ eingeladen.
Wer zum Bigband-Sound des Musikvereins Obernburg das Tanzbein schwin-
gen möchte, ist bei der „Westernparty“ am Rosenmontag in der Stadthalle be-
stens aufgehoben. Und zum großen Finale können Sie am Faschingsdienstag 
beim Kreiscarnevalszug in Kleinwallstadt noch einmal die Faschingsfreunde 
NEMANINGA mit ihrem Faschingswagen erleben.
Einer, der in der Zeit vor 60 Jahren das gesellschaftliche Leben in Obernburg 
mitgeprägt hat, war der Heimatdichter Gustl Konze, genannt „GuKo“. „Wer lacht, 
hott mehr vom Lewe“ ist der Titel eines seiner vielen Gedichte, von dem ich 
Ihnen drei Strophen mit auf den Weg für die bevorstehenden Tage geben möchte:
„E Johr is rimm, un an de Schwell´ vom Neie dut mer freeche: Wärd´s deßmol 
dunkel oder hell? Bringt´s Unglick odder Seesche?
Die erscht Schtazzion, die Faaßnachtszeit, nimmt ab uns manche Sorrsche, doch 
bald folgt die Besinnlischkeit am Aschermittwoch-Morrsche.
… Schterzt Eich mit Frohsinn un Humor in´s neie Johres-Renne. Denn, wer do 
schafft es ganze Johr, sell sisch ah ebbes genne!“
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen schöne närrische Tage in Omborsch unn in 
Eisebach.
Omborsch Hellau! Eisebach Hellau!

Ihr Bürgermeister

Dietmar Fieger
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Amtliche Bekanntmachungen 
der Stadt Obernburg a. Main

Mitteilungsblatt Almosenturm
Stadtverwaltung Obernburg

Telefon: 0 60 22 / 61 91 0 • Telefax: 61 91 59 • E-Mail: mail@obernburg.de
Öffnungszeiten: Montag – Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr • Dienstag von 14.00 – 16.00 Uhr,

Donnerstag von 14.00 – 18.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

- Amtliche Mitteilungen -
 

Die diesjährige 

Bürgerversammlung 
findet am

Dienstag, den 2. April 2019 um 19:00 Uhr
in der

Sport- und Kulturhalle Eisenbach

statt. Hierzu lade ich alle Bürgerinnen und Bürger herzlich ein.

Um eine gute Vorbereitung der Bürgerversammlung zu gewährleisten, bitte ich 
Sie, die zu behandelnden Anträge und Anfragen bis zum 22.03.2019 schrift-
lich bei der Stadtverwaltung (Frau Lapresa, E-Mail: birgit.lapresa@obernburg.
de) einzureichen.
Während der Bürgerversammlung können im Nachgang zu den behandelten An-
trägen und Anfragen weitere Wortmeldungen und Stellungnahmen abgegeben 
werden. 

Mit freundlichen Grüßen aus dem Rathaus

Dietmar Fieger
Erster Bürgermeister 
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Geburt
18.01.2019 Frida Zengel
 Eltern: Dr. Michael Zengel und Katrin Zengel, Bachstraße 12

Sterbefälle
07.02.2019  Maria Theresia Steeger, Am Graben 12
09.02.2019 Gerlinde Juliane Schneider, Lindenstraße 30 A
Bitte beachten! Wer eine Veröffentlichung seines Geburtstages oder seines Jubilä-
ums wünscht, meldet sich bitte mindestens 4 Wochen vor dem Ereignis im Rathaus – 
Einwohnermeldeamt. Um Missverständnissen vorzubeugen, ist eine persönliche und 
schriftliche Einverständniserklärung mit Unterschrift notwendig. Bei einer gewünsch-
ten Veröffentlichung werden wir Ihre Daten auch an die Heimatzeitung weiterleiten. 
Veröffentlicht werden, wenn gewünscht, folgende Jubiläen: 70., 75., 80. und danach 
jeder Geburtstag; Silberne-, Goldene- und Diamantene Hochzeit.
Gratulation zum Geburtstag und zum Ehejubiläum
Die Stadt Obernburg gratuliert ihren Bürgerinnen und Bürgern zum 75., 80., 85., 90., 
95. und dann zu jedem Geburtstag sowie zum 50., 60., 65. und 70. Ehejubiläum.
Wer eine Gratulation NICHT wünscht, wird gebeten, das Rathaus (Büro des Bürger-
meisters, Tel. 619111 oder E-Mail: birgit.lapresa@obernburg.de) zu informieren. 
Vielen Dank.

- Nichtamtliche Mitteilungen -
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Veranstaltungen im März
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Spannende Schulung für Freizeit-Archäologen

Freizeit-Archäologen mit Dr. Ralf Obst vor der Jupiter-
gigantensäule am Obernburger Römermuseum
Foto: Eric Erfurth 

Eine ganztägige Schulung im Römermu-
seum Obernburg widmete sich am 16. 
Februar 2019 der Praxis der Feld- und 
Geländebegehung. Der Referent Dr. Ralf 
Obst vom Bayerischen Landesamt für 
Denkmalpflege (BLfD) informierte in Zu-
sammenarbeit mit dem Förderkreis Main-
limes-Museum mehr als 20 Teilnehmer zu 
dieser grundlegenden archäologischen 
Methode. In Theorie und Praxis weckte er 
das Bewusstsein für die in der Bodeno-
berfläche vorhandenen archäologischen 
Befunde, die den Alltag vergangener Kul-
turen erschließen.
Die Einführung machte mit den Ge-
setzesgrundlagen, der lokalhistorischen 
Recherche sowie der Vorbereitung der 
Aktivität vertraut. Wichtige äußere Fak-
toren hierbei sind die Gestalt der Erd-
oberfläche, der Bodenzustand und die 
Witterung. Auffällige Erderhebungen, 
Senken oder Ackerverfärbungen können 
Anzeichen für archäologische Fundstät-
ten sein. Optimale Bedingungen für er-
folgreiche Feldbegehungen finden sich 
gerade im Spätwinter und im Herbst, 
wenn die Äcker umgepflügt sind.

In der systematischen Begehung eines Feld-, Wald- und Wiesenstückes gilt es, die 
Erdoberfläche nach archäologischen Auffälligkeiten und Funden abzusuchen sowie 
die gesamten Beobachtungen an das Landesamt für Denkmalpflege zu melden. Nur 
so erweitert sich das Wissen über die Bodendenkmäler, was dann auch zum Schutz 
und zur Ausweisung bestimmter Flächen führen kann. 
Hierbei wies Dr. Obst insbesondere darauf hin, dass die meist zerstörerische „Sonden-
gängerei“ nicht zielführend ist und in Bayern in rechtlich problematischen Bereichen 
stattfindet. Vielmehr soll eine Kultur des Hinschauens zu einer verstärkten Meldung 
von Funden führen. Hierbei ist auch die Meldung eines „Nichtfundes“ für Archäologen 
eine wertvolle Information. Denn es kann daraus abgeleitet werden, wo sich keine 
Siedlungen, Gräber, Horte etc. befinden. 
Bei der anschließenden Feldbegehung rund um Obernburg zeigte sich, dass eine 
Suche nach archäologischen Relikten bei bewölktem Himmel besser geeignet als bei 
hellem Sonnenlicht und starkem Schattenwurf. 
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Kursteilnehmer vor dem römischen Bergheiligtum im 
Obernburger Stadtwald, Foto: Viola Timmerman

Römische und keltische Hinterlassen-
schaften wurden im Obernburger 
Stadtwald am Weg zum Waldhaus in 
der Gemarkung Karlshöhe besichtigt. 
Neben dem Odenwaldlimes liegen 
hier im Wald ein römisches Berghei-
ligtum und unweit davon entfernt ein 
ausgedehntes keltisches Hügelgrab, 
das mittlerweile dank der Recherchen 
des Obernburger Freizeit-Archäolo-
gen Alfons Szidzek denkmalgeschützt 
ist. Weiterhin besuchte die Gruppe bei 
widrigen, sonnigen Bedingungen die 
Gemarkungen Altmauer auf der 
Obernburger und der Mömlinger 

Höhe, in denen der Flurname schon auf historische Hinterlassenschaften verweist. 
Beide Orte bergen jeweils Relikte eines römischen Gutshofs (villa rustica). Dabei 
weist sich jener auf Mömlinger Gemarkung tatsächlich durch am Boden sichtbare 
Rand- und Wandscherben von römischen Gefäßen aus.
Viola Timmerman

Das Finanzamt Obernburg mit Außenstelle Amorbach 
warnt vor „falschen“ Finanzbeamten

Trickbetrüger geben sich derzeit als Finanzbeamte aus. In den vergangenen Ta-
gen wurden Fälle bekannt, in denen sich Betrüger in Telefonanrufen als Finanzbeamte 
ausgeben und persönliche Daten in Erfahrung bringen wollen. In Einzelfällen suchten 
die Betrüger als falsche „Finanzbeamte“ Personen auch zu Hause auf.

Das Finanzamt Obernburg mit Außenstelle Amorbach 
rät deswegen zur Vorsicht! 

Betriebsprüfungen des Finanzamtes finden nur nach vorheriger schriftlicher Ankündi-
gung statt. Wenn „echte“ Finanzbeamte unangekündigt erscheinen (Steuerfahndung, 
Vollziehungsbeamte, Kassennachschau, o.ä.), müssen sie sich mit einem Dienstaus-
weis legitimieren. Bei Zweifeln an der Echtheit sollten sich betroffene Bürgerinnen 
und Bürger umgehend beim zuständigen Finanzamt melden und sich rückversichern.

Achtung Hühnerhalter
Abgabe von Impfstoff zur Wasservakzinierung am Freitag, 15.02.2019, von 15.00 - 
17.00 Uhr bei Tierarztpraxis Gräf, Marienstr. 31, 63820 Elsenfeld.
Die Anwendung muss innerhalb von zwei Stunden erfolgen. Es ist erforderlich, die 
Tiere schon vorher mehrere Stunden dürsten zu lassen.
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Abschied von Obernburg
Liebe Obernburger, liebe Kunden, liebe Freunde und Bekannte!

Am 30. März 2019 schließen 
wir unser Geschäft in der Rö-
merstraße in Obernburg. 
Vor 70 Jahren eröffnete der 
Messerschmied Otto Sünder 
hier ein Stahlwarengeschäft mit 
Schleiferei. In den 50er-Jahren 
übernahmen es Eduard und Ju-
stine Adelberger. Der Schwer-
punkt des damaligen Betriebes 

war das Schleifen der Schneiderscheren für die vielen Kleiderfabriken in der Umge-
bung. 1997 haben wir, Eva und Roman Adelberger, das jetzige Ladengeschäft in der 
Römerstraße eröffnet. Zeitgleich begannen in der nach Eichelsbach verlegten Schlei-
ferei unsere Messerschmiede-Kurse, die heute überaus erfolgreich bis zu 20 mal im 
Jahr stattfinden. 1999 eröffneten wir in der Hauptstraße in Miltenberg einen 2. Laden, 
der ebenfalls sehr erfolgreich läuft.
Wir wissen, dass unser Laden in Obernburg vielen fehlen wird und bedauern sehr, 
dass wir für alle, die einen Einkauf mit freundlichen, menschlichen Begegnungen und 
einem Lächeln geschätzt haben, nicht mehr da sein können. Wir sind traurig darüber, 
dass unsere Zeit in Obernburg, wo damals alles begann, nun zu Ende geht. Doch je-
dem Abschied folgt ein Neubeginn und wir freuen uns, dass wir nun mehr Zeit für uns 
und unsere anderen Projekte haben werden, u.a. unsere Seminare in Deutschland 
und Kroatien. 
Die zukünftige Annahme-Stelle für Schleifarbeiten wie Messer und Scheren, die wir 
nach wie vor in unserer Fach-Werkstatt in Eichelsbach bearbeiten, ist ab 1. April bei 
Schreibwaren-Nicole in Obernburg, Römerstraße 39. 
Noch nicht eingelöste Gutscheine können in unserem Laden in Miltenberg, der weiter-
hin bestehen wird, eingelöst werden. 
Der Ausverkauf mit tollen Angeboten läuft noch bis Ende März und wir freuen 
uns sehr, wenn Ihr/Sie in dieser Zeit nochmal bei uns vorbeischaut.
Wir bedanken uns von Herzen bei allen Kunden, die unseren schönen Laden mit 
Leben und Wertschätzung erfüllt haben, sowie bei unseren tollen Mitarbeitern für ihr 
großes Engagement und die Liebe zu ihrer Arbeit. Wir freuen uns, dass sie in Zukunft 
unser Team im Laden in Miltenberg verstärken werden.

Danke, Obernburg
Eva und Roman Adelberger

Adelberger-Der Laden, Römerstr. 55, 63785 Obernburg, Tel. 06022-8633
Adelberger-Der Laden, Hauptstr. 92, 63897 Miltenberg, Tel. 09371-660708
www.adelberger-messerschmiede.de
www.eva-adelberger.de
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Berufsausbildung zum/zur 
„Staatlich geprüfter kaufmännischer Assistenten / 

Staatlich geprüfte kaufmännische Assistentin, 
Fachrichtung Informationsverarbeitung“  

Die Anmeldephase für die Ausbildung 2019 – 2021 hat begonnen. 
Die Berufsfachschule für kaufmännische Assistenten ist eine öffentliche Schule des Land-
kreises Miltenberg und bildet seit gut 30 Jahren junge Leute für das Berufsleben aus.  
Der Abschluss „Kaufmännischer Assistent/Kaufmännische Assistentin“ ist eine ab-
geschlossene Berufsausbildung. Er soll zur direkten Arbeitsaufnahme im kaufmän-
nischen Bereich von Unternehmen führen und ist u. a. Berechtigung zur Aufnahme in 
die BOS (Berufsoberschule).  Der Schwerpunkt der Ausbildung ist die Informations-
verarbeitung und hier insbesondere der Umgang mit Standardprogrammen des Of-
fice-Bereiches einschließlich Datenbank. Die IT-Technologie ist jedoch nur modernes 
Hilfsmittel zur Lösung kaufmännischer Fragestellungen. So sind neben den Grundla-
gen in diesem Bereich auch die kaufmännischen Inhalte wie Rechnungswesen und 
Betriebswirtschaftslehre prüfungsrelevante Inhalte der Ausbildung.  
Abschluss der Ausbildung ist eine staatliche Prüfung in den Bereichen Wirtschaft-
senglisch, Informationstechnologie Anwendungen, Informationstechnologie System, 
Rechnungswesen, Finanzierung, Controlling und Beschaffung, Produktion, Absatz. 
Voraussetzung ist ein mittlerer Bildungsabschluss. Die Anmeldephase endet am 
15.07.2019. Zusagen für einen Ausbildungsplatz werden im Juli erteilt. 
Anmeldungen werden montags bis freitags in der Zeit von 8:00 bis 12:00 Uhr   
im Sekretariat der Staatlichen Berufsschule bzw. der Berufsfachschule für kaufmän-
nische Assistenten des Landkreises Miltenberg in Obernburg, Berufsschulstr. 10, ent-
gegengenommen. 
Für weitere Auskünfte steht das Sekretariat zur Verfügung. 
B. Kahlertr, OStD, Schulleiter

vhs aktuell
Volkshochschule: „Fit für den Beruf“ und „Gesellschaft & Leben“ 
Im Frühling aktiv durchstarten mit den Seminaren im Bereich „Fit für den Beruf“ und 
„Gesellschaft & Leben“. Die Seminare bieten Ihnen die Möglichkeit der persönlichen 
und beruflichen Weiterentwicklung. 
Folgende Angebote sind noch buchbar: 
A 120  So wirst du zum Glücksmagneten – lerne das Gesetz der Anziehung kennen.
Donnerstag / 21.02.2019 / 19.00 – 21.30 Uhr / Erlenbach / Dozentin: Gabriele Schmidt
A 150  Die Entdeckung der inneren Schalter – und plötzlich wird vieles leichter.
Sonntag / 24.02.2019 / 13.00 – 19.00 Uhr / Erlenbach / Dozent: Peter Bergholz 
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B 040 Warum stehe ich mir so oft selbst im Weg?
Dienstag / 26.02.2019 / 18.00 – 21.30 Uhr / Erlenbach / Dozent: Klaus Linten
A 001 Darknet – Drogen, Waffen, Whistleblower
Mittwoch / 13.03.2019 / 19.30 – 21.00 Uhr / Erlenbach / Dozent: Stefan Mey
A 040 Wege aus dem Förderdschungel: Dämmmaßnahmen, Fenstertausch, mo-
derne Heizungstechnik, Fotovoltaik 
Mittwoch / 20.03.2019 / 19.30 Uhr – 21.00 Uhr / Erlenbach / Dozent: Karlheinz Paulus
B 041 Umgang mit schwierigen Zeitgenossen
Donnerstag / 28.03.2019 / 18.00 – 21.30 Uhr / Erlenbach / Dozent: Klaus Linten
B 020 Zum richtigen Zeitpunkt das Richtige sagen – Erfolgreich durch Schlag-
fertigkeit 
Dienstag / 02.04.2019 / 18.30 – 21.30 Uhr / Erlenbach / Dozent: Matthias Dahms
A 100 Grenzen setzen – Nein sagen!
Donnerstag / 04.04.2019 / 18.30 – 21.30 Uhr / Erlenbach /Dozentin: Ruth Fischer 
A 110 Ich bin so wie ich bin – aber wieso?
Dienstag / 14.05.2019 / 18.30 Uhr – 20.30 Uhr / Erlenbach / Dozentin: Ruth Fischer 
Anmeldungen und weitere Informationen zum Semesterprogramm sind in der VHS-
Geschäftsstelle unter Tel. 09372/1359279 erhältlich oder auf unsere Homepage 
www.vhs-erlenbach.de

Innovative Ideen erfolgreich umsetzen –
Beratung für technologieorientierte Start-ups

Wichtige Erfolgsfaktoren, damit aus einer innovativen Idee ein erfolgreiches Unter-
nehmen wird, sind eine professionelle, neutrale Beratung und die richtigen Kontakte. 
Im Rahmen der „Beratung für Technologie-Gründer/innen“ erhalten Existenzgründer
sowie Unternehmen aus Handwerk, Industrie und Dienstleistung u. a. Feedback und 
Beratung zu ihren Ideen und Konzepten, Unterstützung auf der Suche nach Koopera-
tionspartnern in Wirtschaft und Wissenschaft und Informationen über Fördermöglich-
keiten von Land und Bund. Experten der Industrie- und Handelskammer Aschaffen-
burg, der Handwerkskammer für Unterfranken und der ZENTEC stehen für Gespräche 
zur Verfügung – kostenfrei! Die „Beratung für Technologie-Gründer/innen“ findet das 
nächste Mal am 14. März 2019 in der ZENTEC statt. Eine Voranmeldung ist aufgrund 
des starken Interesses erforderlich.
Gesprächstermine können mit der ZENTEC, Jutta Wotschak, Telefon: 06022 26-1110,
Telefax: 06022 26-1111, E-Mail: wotschak@zentec.de oder im Internet unter 
www.zentec.de vereinbart werden. Anmeldeschluss: 7. März 2019
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Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.  
Bezirksverband Unterfranken

Medieninformation 01/2019 - Fahrt in die Normandie
Eine neuntägige Fahrt in die Normandie für zeitgeschichtlich interessierte Personen 
findet vom 29. Juni bis 7. Juli statt. Die Fahrt nach Caen mit Zwischenübernachtungen 
in Metz auf der Hin- und Rückreise wird von Oliver Bauer, Bezirksgeschäftsführer 
des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge, begleitet. Die Teilnehmer begeben 
sich in Unterfrankens französischer Partnerregion auf die Spuren des „D-Day“ und 
besuchen das Friedensmuseum in Caen, die Landungsstrände Juno Beach und Utah 
Beach sowie die dazugehörigen Museen. Besuche sind vorgesehen auf den Kriegs-
gräberstätten La Cambe und Mont de Huisnes. Ein Ausflug auf die zum Weltkulturerbe 
zählende Wattenmeerinsel Mont St. Michel und die Besichtigung des ebenfalls zum 
Welterbe zählenden Teppichs von Bayeux sind im vielseitigen Programm ebenfalls 
enthalten.
Informationen zur Reise gibt es beim Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge, Be-
zirksverband Unterfranken, unter Tel. 0931 / 52122 oder per E-Mail an bv-unterfran-
ken@volksbund.de.

Zentec Großwallstadt
Unternehmersprechtag in der ZENTEC GmbH, Großwallstadt 
- Unterstützung für Existenzgründer und den Mittelstand
Jeden 3. Mittwoch im Monat bieten ehemalige Wirtschaftsexperten Existenzgrün-
dern und mittelständischen Unternehmen honorarfreie Beratung an. Zu den Bera-
tungsschwerpunkten zählen u. a.: Planung- und Finanzierung, Rechnungswesen, 
Optimierung von Organisationsabläufen, Produktion, Vertrieb und Marketing sowie 
Personalwesen, Aus- und Weiterbildung. Auch die Existenzsicherung und die Unter-
nehmensnachfolge sind Themen der Sprechtage 
Die jeweils einstündigen Beratungsgespräche finden im Zeitraum von 09:00 bis  
12:00 Uhr in den Räumen der ZENTEC GmbH statt.  
Nächster Termin: 20. März 2019 
Anmeldung:  Bitte über die Homepage der ZENTEC GmbH www.zentec.de 
Kontakt: ZENTEC GmbH, Jutta Wotschak, Telefon:  06022 26-1110 
E-Mail: wotschak@zentec.de
Anmeldeschluss: 18. März 2019
Weitere Informationen über die ehemaligen Wirtschaftsexperten der 
AKTIVSENIOREN BAYERN e.V.: www.aktivsenioren.de 
Ansprechpartner: 
Eugen Volbers, Tannigstraße 28, 97318 Kitzingen, Telefon 09321 389834
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Bitte beachten!
Notruf- und Servicenummern am Ende des Almosenturms.

Keinen Almosenturm erhalten?
Bitte wenden Sie sich an den Bürgerservice im Rathaus, Frau Schumacher unter 
der Tel. 619128. Die zuständigen Austräger beliefern Sie so schnell wie möglich. 
Bitte beachten Sie, dass die Zustellung des Almosenturms am Freitag erfolgt. 

Unter www.obernburg.de/amtsblatt finden Sie die aktuelle Ausgabe des Almosen-
turms zum Erscheinungstermin auch online! 
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Das nächste Amtsblatt Nr. 11 erscheint am 15.03.2019.

ANNAHMESCHLUSS Almosenturm
Donnerstag, 07.03.2019, 18 Uhr. 
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